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Bildbeschreibung1)

Eine trostlose Landschaft mit einer Absperrstange im Vordergrund und einem Pfad, der in die Ferne
führt, umgeben von überwucherter Vegetation und kahlen Bäumen.

Analyse1)

Diese eindrucksvolle Fotografie fängt eine Szene stiller Verlassenheit ein. Eine rustikale Barriere, verwit-
tert und mit Spuren von orangefarbenem Rost versehen, dominiert den Vordergrund und teilt den Blick
des Betrachters. Dahinter liegt ein Pfad, bedeckt mit herabgefallenen Blättern, der in ein Wäldchen aus
kahlen, skelettartigen Bäumen führt. Die gedämpfte Farbpalette, vorwiegend in Grau- und Weißtönen,
verleiht der Fotografie ein Gefühl von Melancholie und Zeitlosigkeit. Der starke Kontrast zwischen der
Barriere im Vordergrund und dem ätherischen Hintergrund lädt zur Kontemplation über Themen wie
Hindernis, Übergang und die Schönheit des Verfalls ein.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 11/2020 12/2020 03/2022

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 4240 px 16

Verhältnis ca. 1.76 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Barriere

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A desolate landscape with a barrier pole in the foreground and a path leading into the distance surrounded by overgrown vegetation and bare trees.
    
    
      Eine trostlose Landschaft mit einer Absperrstange im Vordergrund und einem Pfad, der in die Ferne führt, umgeben von überwucherter Vegetation und kahlen Bäumen.
    
    
      This striking photograph captures a scene of serene desolation. A rustic barrier, weathered and marked with traces of orange rust, dominates the foreground, bisecting the viewer's gaze. Behind it lies a path, carpeted with fallen leaves, leading into a copse of stark, skeletal trees. The muted color palette, predominantly in shades of grey and white, lends a sense of melancholy and timelessness to the photograph. The stark contrast between the foreground barrier and the ethereal background invites contemplation on themes of obstruction, transition, and the beauty found in decay.
    
    
      Diese eindrucksvolle Fotografie fängt eine Szene stiller Verlassenheit ein. Eine rustikale Barriere, verwittert und mit Spuren von orangefarbenem Rost versehen, dominiert den Vordergrund und teilt den Blick des Betrachters. Dahinter liegt ein Pfad, bedeckt mit herabgefallenen Blättern, der in ein Wäldchen aus kahlen, skelettartigen Bäumen führt. Die gedämpfte Farbpalette, vorwiegend in Grau- und Weißtönen, verleiht der Fotografie ein Gefühl von Melancholie und Zeitlosigkeit. Der starke Kontrast zwischen der Barriere im Vordergrund und dem ätherischen Hintergrund lädt zur Kontemplation über Themen wie Hindernis, Übergang und die Schönheit des Verfalls ein.
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